Grenzüberschreitende Projekte im Tourismusbereich entlang der Donau. Das fördert die Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit an der rumänisch-serbischen Grenze. Diese GTZ-Projekte wurden Ende Mai während einer Donau-Schiffs-reise entlang der Donauklamm vorgestellt. Mit dabei war eine deutsche Delegation geleitet von Bundestags-vize-präsidentin Susanne Kastner. Die Gäste unternahmen auch eine Fahr-rad-fahrt auf einer Strecke von 28 Kilometern durch die Donauklamm, die als die schönste Strecke des paneuropäischen Radweges Eurovelo 9 vom Athlantik zur Schwarzmeer-küste gilt. Mit der deutschen Bundes-tags-vize-präsidentin Susanne Kastner und einigen ihrer Begleitern sprach bei der Ankunft in Orschowa Adi Ardelean.

